
Handbuch der Rechtspraxis: HRP 3

Insolvenzrecht

von
Dr. Michael Frege, Prof. Ulrich Keller, Ernst Riedel

8. Auflage

Verlag C.H. Beck München 2015

Verlag C.H. Beck im Internet:
www.beck.de

ISBN 978 3 406 65241 7

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei beck-shop.de DIE FACHBUCHHANDLUNG

http://www.beck-shop.de/Frege-Keller-Riedel-Insolvenzrecht/productview.aspx?product=12213217&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_12213217&campaign=pdf/12213217
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Frege-Insolvenzrecht-9783406652417_2205201506152441_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Frege-Insolvenzrecht-9783406652417_2205201506152449_rg.pdf


  
Druckerei C. H  . Beck 

Frege/Keller/Riedel, Insolvenzrecht, (HRP 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 19.05.2015     

KT-Rechts 

 I 

Handbuch der Rechtspraxis 
 

Band 3 
Revision KT-Rechts KT-Links 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

beck-shop.de 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Frege/Keller/Riedel, Insolvenzrecht, (HRP 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 19.05.2015     

KT-Links 

II 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

beck-shop.de 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Frege/Keller/Riedel, Insolvenzrecht, (HRP 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 19.05.2015     

KT-Rechts 

 III 

Handbuch der Rechtspraxis 
 

Band 3 
 
 

Insolvenzrecht 
 

von 
 

Dr. Michael C. Frege Ulrich Keller 
Rechtsanwalt in 

Frankfurt a. M./Berlin/Leipzig 
Fachanwalt für Insolvenzrecht 

Professor an der Hochschule 
für Wirtschaft und Recht Berlin 

 Fachbereich Rechtspflege 
 

Ernst Riedel 
Dipl.-Rpfl. (FH), Dozent an der 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege 
Fachbereich Rechtspflege, Starnberg 

 
 

8., völlig neu bearbeitete Auflage 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

beck-shop.de 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Frege/Keller/Riedel, Insolvenzrecht, (HRP 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 19.05.2015     

KT-Links 

IV 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.beck.de 
 
 

ISBN 978 3 406 65241 7 
 

© 2015 Verlag C. H. Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München 

Druck: Beltz Bad Langensalza GmbH 
Neustädter Straße 1–4, 99947 Bad Langensalza 

 
Satz: Druckerei C. H. Beck, Nördlingen 

 
Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 

(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff) 

beck-shop.de 



  
Druckerei C. H  . Beck 

Frege/Keller/Riedel, Insolvenzrecht, (HRP 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
  

 
Medien mit Zukunft

Revision, 19.05.2015     

KT-Rechts 

 V 

Revision KT-Rechts Vorwort 
 
 

Vorwort zur 8. Auflage 
 
 
Kein Rechtsgebiet des Zivilrechts ist von so vielen Reformen und Änderungsbe-
strebungen gepeinigt wie das Insolvenzrecht. Die Insolvenzordnung wurde seit 
ihrer Verkündung im Oktober 1994 und dem Inkrafttreten am 1. Januar 1999 
bis Ende 2014 durch 43 Gesetze geändert, von welchen 14 Gesetze unmittelbar 
insolvenzrechtliche Vorschriften betrafen, in den restlichen Fällen handelte es 
sich meist um redaktionelle Folgeänderungen. Allein die unmittelbar insolvenz-
rechtlichen Änderungsgesetze betreffend wurde damit die Insolvenzordnung 
statistisch gesehen einmal jährlich geändert, in vier Fällen wurde jeweils von 
einer „Reform des Insolvenzrechts“ gesprochen. Weitere Reformen zur Kon-
zerninsolvenz, zum internationalen Insolvenzrecht und vorwiegend politisch 
motiviert zur Insolvenzanfechtung sind in der Diskussion. 
 
Die vorliegende Neuauflage des Handbuchs berücksichtigt umfassend das Ge-
setz zur weiteren Erleichterung der Sanierung von Unternehmen (ESUG) vom 
7. Dezember 2011 (BGBl. I S. 2582) mit den Änderungen zum Eigenverwal-
tungsverfahren, zur vorläufigen Eigenverwaltung und zum sogenannten Schutz-
schirmverfahren sowie zum Insolvenzplanverfahren und das Gesetz zur Verkür-
zung des Restschuldbefreiungsverfahrens und zur Stärkung der Gläubigerrechte 
vom 15. Juli 2013 (BGBl. I S. 2379), das mit seinen tiefgreifenden Änderungen 
zum Restschuldbefreiungsverfahren am 1. Juli 2014 in Kraft getreten ist. 
 
Berücksichtigt sind ferner der Gesetzentwurf der Bundesregierung vom 30. Ja-
nuar 2014 zum sogenannten Konzerninsolvenzrecht sowie die Neufassung des 
Formulars zur Verbraucherinsolvenz durch Verordnung vom 23. Juni 2014 
(BGBl. I S. 825). Die insolvenzrechtlichen Änderungen des Gesetzes zur Mo-
dernisierung des GmbH-Rechts und zur Bekämpfung von Missbräuchen vom 
23. Oktober 2008 (BGBl. I S. 2026) zum Insolvenzantrag und zur kapitalerhal-
tenden Anfechtung sind ebenfalls eingearbeitet. Eingearbeitet sind auch das 
Insolvenzstatistikgesetz, Änderungen der Aktenordnung sowie Änderungen des 
Gerichtskostenrechts und des Prozesskostenhilferechts. Aus dem Bereich der 
Zwangsvollstreckung fließen das sogenannte Pfändungsschutzkonto und die 
Änderungen des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung in der Zwangsvoll-
streckung in das Insolvenzrecht ein. Für die gerichtliche Praxis ist zudem die 
Einführung der Rechtsbehelfsbelehrung bei gerichtlichen Entscheidungen seit 
1. Januar 2014 von großer Bedeutung. 
 
Die Änderungen des Insolvenzrechts durch das Gesetz zur weiteren Erleichte-
rung der Sanierung von Unternehmen sowie durch das Gesetz zur Verkürzung 
des Restschuldbefreiungsverfahrens und zur Stärkung der Gläubigerrechte 
machten grundlegende Umarbeitungen der Kapitel zum Insolvenzplanverfah-
ren, zur Eigenverwaltung und zum Restschuldbefreiungsverfahren notwendig. 
In weiten Teilen wurde diese Kapitel völlig neu geschrieben. Hierbei wurden die 
vorläufige Eigenverwaltung und das sogenannte Schutzschirmverfahren inner-
halb des Kapitels zur Eigenverwaltung und nicht im Rahmen des allgemeinen 
Insolvenzeröffnungsverfahrens erörtert, um das Kapitel zum Eröffnungsverfah-
ren nicht zu überfrachten. Der Abschnitt zum Gläubigerausschuss wurde eben-
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falls völlig neu bearbeitet, er beinhaltet eingehend auch die Rechte und Pflich-
ten des so genannten vorläufigen Gläubigerausschusses im Insolvenzeröff-
nungsverfahren einschließlich des Einflusses auf die Auswahl des Insolvenzver-
walters. Mit dem Wegfall des vereinfachten Verbraucherinsolvenzverfahrens 
zum 1. Juli 2014 konnte das betreffende Kapitel stark verschlankt werden. In 
den Erläuterungen zum Restschuldbefreiungsverfahren wird grundsätzlich nur 
das seit 1. Juli 2014 geltende Verfahren dargestellt, auf Besonderheiten des frü-
heren Verfahrens, insbesondere die sogenannte Sperrfristenrechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs wird jedoch noch differenziert eingegangen. 
 
In allen Teilen wurden aktuelle Rechtsprechung und Literatur berücksichtigt. 
Literatur und Rechtsprechung konnten bis Ende 2014 und vereinzelt darüber 
hinaus berücksichtigt werden. Berücksichtigt ist auch der Referentenentwurf 
des BMJV vom 16. März 2015 zu einem Gesetz zur Verbesserung der Rechts- 
sicherheit bei Anfechtungen nach der Insolvenzordnung. 
 
Als Handbuch der Rechtspraxis richtet sich das Werk nicht nur an die Richter 
und Rechtspfleger der Insolvenzgerichte wie auch der Beschwerdegerichte son-
dern auch an Insolvenzverwalter. Es wurden daher sämtliche Muster für ge-
richtliche Entscheidungen und Verfügungen wie auch für Anträge oder Berichte 
überarbeitet und aktualisiert. Sämtliche Muster sind selbst erarbeitet, sie ent-
stammen nicht elektronischen Datenbanken und Verarbeitungsprogrammen, 
wie sie bei den Gerichten einiger Bundesländern verwendet werden (müssen). 
Zu bedenken ist, dass vorformulierte Beschlüsse und Verfügungen in der elekt-
ronischen Bearbeitung den Einzelfall oft nur unvollständig wiedergeben und 
daher Korrekturen oder Ergänzungen bedürfen. Dem gegenüber sollen gerade 
die abgedruckten Musterbeschlüsse in ihren Begründungen Hilfestellungen für 
einzelfallbezogene Entscheidungen geben. Das Handbuch enthält hierzu insge-
samt 185 Muster. Die Bewältigung der praktischen Probleme am Insolvenzge-
richt, in der Insolvenzverwaltung aber auch für Gläubiger ist nach wie vor 
Zielsetzung des Buches. 
 
Frankfurt am Main, Berlin und Starnberg,  Michael C. Frege 
im April 2015 Ulrich Keller 
 Ernst Riedel 
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